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Hochgeehrter Herr Redacteur. 

I CH will gerne Ihrem beehrenden Wunsche 
nachkommen, kurz über meine Arbeit zu 

schreiben. Darf ich so viel über meine eigene 
Person hinzufügen, dass ich als Abkömmling 
einer Anatomen-Familie (mütterlicher Seite 
Lenhossek) mich zuerst der Anatomie widmete. 
Nachdem mich diese Wissenschaft nicht be-
friedigte, wandte ich mich den experimentellen 
Wissenschaften zu und betrieb Physiologie und 
Pharmakologie. Als ich auch hier keine befrie-

digende Erklärung der Lehenserscheinungen 
fand, begann ich recht spät, etwa vor ro Jahren 
das Studium der Chemie. Es sind diese 
chemischen Studien der letzten zehn Jahre, die 
jetzt durch den Nobel-Preis liekrönt wurden. 

Ich widmete meine chemische Arbeit der 
Erforschung der Verbrennungsprozesse, da 
diese Prozesse in der Mitte aller Lebenserschei-
nungen stehend mir das tiefste Verständnis 
der Lebenserscheinungen versprachen. 

Die grundlegenden Prinzipien der Oxyda-
tionsprozesse wurden zu dieser Zeit l>ereits 


